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Fraktionsantrag 

 

Vorlagen-Nr.: 
Status: 
Datum: 
 

 

VO/5529/2017 
öffentlich 
18.04.2017 
 

  

Antragstellende Fraktion/en: SPD 
CDU 
BfM 

  

 
 

Beratungsfolge: 
 

 

Gremium 
 

Zuständigkeit  
 

Sitzung ist 

Magistrat Stellungnahme Nichtöffentlich 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften Vorberatung Öffentlich 
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich 
   

 
Antrag der Fraktionen CDU, SPD und BfM betr. Alter Botanischer Garten 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, sich bei der Universitätsleitung dafür einzusetzen, 
dass Pläne zur Öffnung und baulichen Veränderung des Kulturdenkmals „Alter 
Botanischer Garten“ und Abbau der Behringtreppe mit dem Denkmalbeirat und dem 
Freundeskreis Alter Botanischer Garten abzustimmen sind. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Alte Botanische Garten ist ein Kulturdenkmal (Denkmaltopographie Stadt Marburg II, 
Seite 110). Veränderungen der Wege und der Struktur des Denkmals sollten nicht willkürlich 
erfolgen und mit dem Denkmalbeirat und dem Freundeskreis abgestimmt werden. Die 
Behringtreppe ist zudem aus einer Stiftung entstanden und sollte daher nur mit Zustimmung 
der Stiftung entfernt werden. Vorstellbar wäre es auch die Treppe mit Sandstein zu 
verkleiden.  
 
Die Wegebeziehungen sind bisher nicht als Verkehrswege angelegt, sondern dienen dem 
Verbleib und der Muße. Mit der geplanten Trasse und der Öffnung zum Sprachatlas 
entstünde eine Achse für den Durchgangsverkehr mit allen unerwünschten Nebenwirkungen 
bis hin zur Vermüllung und der Schädigung der wertvollen Vegetation. 
 
Dies würde den Vorstellungen des Freundeskreises Alter Botanischer Garten und vielen 
Bürgern widersprechen. Der Bebauungsplan 2/5 vom 9.12.2013 (gerade mal 3 Jahre alt) 
sieht dies übrigens auch nicht vor. Dort ist von einer „zu pflegenden dichten Hecke“ die 
Rede. 
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Es ist auch die Überlegung anzustellen, zum Schutz des Parks diesen nachts wieder zu 
schließen, um den ständigen Zerstörungen in dieser Zeit Einhalt zu bieten und die geplanten 
Anzuchtbeete zu schützen. Auch andere Parks werden nachts geschlossen (z.B. Central 
Park in New York). 
 
Die weitere Entwicklung hinsichtlich dieses Bereiches sollte daher mit dem Denkmalbeirat 
und dem Freundeskreis Alter Botanischer Garten abgestimmt werden. 
 
 
 
Manfred Jannasch    Sonja Sell    Roland Frese 
Wieland Stötzel 
 
 
 
 
 
 


